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 Situationsbeschreibung 
 

 Nicht nur hier in unserem Landkreis ist eine zunehmende 
Isolierung  von alten Menschen, die pflegebedürftig sind, 
festzustellen. Die Veränderung der  Familienstruktur und 
der Berufstätigkeit der Familienmitglieder bringen 
allgemein mit sich, dass alte Menschen nicht mehr im 
häuslichen Bereich gepflegt werden. Eine Unterbringung 
im Pflegeheim ist hier eine sinnvolle Lösung, hat aber zum 
Nachteil,  dass leidende Menschen unter sich sind und  an 
der alltäglichen Lebendigkeit von anderen Personen nicht 
mehr teilhaben können. 

 

 Auf der anderen Seite fehlen in den veränderten 
Familienzusammensetzungen die Groß- bzw. Urgroßeltern  
im Alltag, so dass den Kindern und Jugendlichen ein 
wichtiger Faktor für soziales Lernen entzogen wird. 

 

 



 Lösungsansatz 
 Gerade kleinere Kinder und junge Menschen mit ihrer 

Lebensfreude wirken „ansteckend“ und können der 
Alterslethargie entgegenwirken. Sie rufen „Großeltern-
Gefühle“ wach und erfreuen das Herz. 

 

 Die Hilfsbedürftigkeit der Alten bildet einen starken 
Handlungsanreiz für Jugendliche, weil die Notwendigkeit  
ihres Tuns offensichtlich ist. 

 

 Bereits seit 2006  gibt es die Kooperation zwischen Schule 
und Seniorenzentrum. Das 2012 ins Leben gerufene „MiA-
Projekt“ verbindet bereits bestehende und neue Aktivitäten 
zu einem Konzept, um  Kontinuität zu ermöglichen. 

  

 



 Ziele des Projekts 
 

Generationsübergreifende Aktionen in regelmäßigen 
Abständen  

Lebendigkeit ins Pflegeheim bringen 

Soziales Lernfeld für Verständnis, Rücksichtnahme, 
Hilfsbereitschaft und Verantwortung für die junge 
Generation 

Freude und Achtsamkeit im Umgang miteinander 

Hemmschwelle bezüglich Alter überwinden 

Verständnis für die jeweilige Lebenssituation des anderen 
entwickeln 

 

 

 

 



Ablauf des Projekts 
 Baustein 1: 
 Sensibilisierung der Schüler fürs Alt-Sein (November 2012) 

 

 Baustein 2:  
 Hallensporttag  (November 2012) 

 

 Baustein 3: 
 Herstellung von Weihnachtskarten/Aktivierungskisten (Dezember 2012) 
  
 Baustein 4: 
 Märchen erzählen und im Theaterspiel erleben (März - Mai 2013) 

 

 Baustein 5: 
 Projektwoche “Kinderspiele früher“ (Juni 2013) 

 

 Baustein 6: 
 Abschlussveranstaltung  Schulfest (22.Juni 2013) 

 

 
 
 



Das Alter mit seinen 5 Sinnen erfassen 

Hören  

Riechen 

Fühlen 

Schmecken 

Sehen 

 

 

Baustein 1: Sensibilisierung der SchülerInnen fürs Alt-Sein 



 

 Übungseinheit “Fühlen“ 

  Rollstühle schieben und in ihnen geschoben werden 

  Verantwortung übernehmen 

  

  



Baustein 2:  Hallensporttag  (November 2012) 



Aufbau von verschiedenen sportlichen Stationen mit 
unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden (für Jung + Alt) 
Zielsetzung: 
- Freude an der gemeinsamen Bewegung 
- Fein- und Grobmotorik erhalten und fördern 
- Hemmschwellen auf beiden Seiten überwinden 
- Achtsame Hilfestellung üben  
- Rücksicht nehmen 



 
Preisverleihung 
Jeder Teilnehmer erhält eine Urkunde und einen Herzballon 



 

 Bei der individuellen Gestaltung von 265 Weihnachtskarten 
wächst freudige Kooperation wie von selbst 

Baustein 3: Herstellung von Weihnachtskarten  (Dezember 2012) 



 

 

Baustein 3: Herstellung von Aktivierungskisten (Dezember 2012)  
 Die SchülerInnen erhalten Einblick in “alte Zeiten“, indem sie 

Gegenstände/Bilder für Aktivierungskisten zusammenstellen. 

 Bei der feierlichen Übergabe zu Weihnachten erproben sie die 
“Türöffner der Kommunikation“  und das Reden fällt leichter. 



Baustein 4:  Märchen erzählen und im Theater erleben 
 

Idealer Anknüpfungspunkt zur Kommunikation 
Erinnerungen werden wach 
Anregung der Phantasie 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 Montag:  Begrüßungsspiele 

   Erstellen von Steckbriefen 

Baustein 5:  Projektwoche   (17.Juni -21.Juni 2013) 
 
 
 
 
 
 
 
 



 Dienstag + Donnerstag: Thema Erdbeere  

 Gedächtnistraining: Wörter mit Erdbeeren suchen 

 Erdbeerpflanzen betrachten 

 Erdbeeren putzen und schneiden 

 Eis mit Erdbeeren essen 

Baustein 5:  Projektwoche   (17.Juni -21.Juni 2013) 
 
 
 
 
 
 
 
 



 Mittwoch: Wasserspiele 

 Alte und neue Lieder zum Thema Wasser singen 

 Erfahrung mit dem Element Wasser an verschiedenen Stationen 

Baustein 5:  Projektwoche   (17.Juni -21.Juni 2013) 
 
 
 
 
 
 
 
 



 Freitag: “Kinderspiele früher“ 

 Kreisel – Fadenspiel – Gummitwist – Murmeln - Mikado  

Baustein 5:  Projektwoche   (17.Juni -21.Juni 2013) 
 
 
 
 
 
 
 
 



Baustein 4:  Projektwoche   ( 17.Juni -21.Juni 2013) 
 
 
 
 
 
 
 
 

Baustein 6:  Schulfest (22.06.2013) 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Bewohner besuchen Schulfest 

  Projekt MiA  wird der Öffentlichkeit präsentiert 

  “Kinderspiele früher“ werden vorgestellt und ausprobiert 



Ergebnisse des Projekts 
Durch konstante Gruppen schnelle Überwindung von 

Berührungsängsten 
Spürbare Lebendigkeit und ansteckende Fröhlichkeit, 

sowohl bei Schülern, Bewohnern als auch bei den 
Mitarbeitern des Seniorenzentrums 

Positive Rückmeldung  von Bewohnern, Schülern und 
Angehörigen sowie der Bevölkerung 

Zeitrahmen von mehreren Monaten erwies sich als 
sinnvoll, weil dadurch intensive Beziehungen zwischen 
Senioren und Schülern aufgebaut werden konnten. 

 Beziehungen, Verlässlichkeit und Vertrauen konnten 
dadurch wachsen 

Wunsch auf Fortführung des MiA-Projekts auf beiden 
Seiten 

 
 
 
 
 



 Ziele für die Zukunft 
 

Beginn des Projekts in Klassenstufe 7: 

 verschiedene Bausteine über  einen Zeitraum von 
mindestens sechs Monaten (Beginn immer nach den 
Herbstferien) 

  

Weiterentwicklung des Projekts MiA  

 für die Klassenstufen 8-10 

 

Verankerung im Schulprofil des Schulzentrums  



Pressebericht – Tageszeitung Heuberger Bote 

 
 











Weitere Fotos der Veranstaltungen 
 finden Sie unter Bildergalerie 
  www.freundeskreis-szaldingen.de 

http://www.freundeskreis-szaldingen.de/
http://www.freundeskreis-szaldingen.de/
http://www.freundeskreis-szaldingen.de/

